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veranstaltungsorte:

Café Buch-Oase, Germaniastr. 14, Kassel
Freies Radio Kassel, Sandershäuser Str. 34, 
Kassel
Karoshi – Freiraum für Subkultur, Kunst und 
Politik, GieSSbergstr. 41-47, Kassel
Kulturzentrum Schlachthof, MOMBACHSTR. 
10-12, Kassel
POT-Raum, Kurt-Schumacher-StraSSe 27, 
Kassel

Am 9. Juni 2012 begann die documenta (13) in Kassel. 
Seit 1955 findet die Documenta alle 5 jahre statt und wird 
international als die maßgebliche Ausstellung für zeitge-
nössische Kunst angesehen. In 100 Ausstellungstagen 
werden über 160 Künstlerinnen aus aller Welt vielfältige 
künstlerische Ausdrucksformen präsentieren.

Laut Presseberichte lautet das Motto der documenta (13) 
»Zusammenbruch und Wiederaufbau«. Die rls-Hessen 
nimmt dieses Motto und die wichtigste Ausstellung der in-
ternationalen zeitgenössischen Kunst zum Anlass, um ein 
vielseitiges politisches Bildungsprogramm, welches mit 
unterschiedlichen ProjektpartnerInnen entwickelt wurde, 
anzubieten. Das Programm beinhaltet Lesungen, Filmvor-
führungen, Gespräche, Diskussionsveranstaltungen, eine 
kulturpolitische Tagung sowie Documentaführungen und 
Stadtrundgänge.

Unsere ProjektpartnerInnen sind:

Arbeitskreis spunk / Café Buch-Oase / Fraktion die lin-
ke. im Hessischen Landtag / Freies Radio Kassel / Kasseler 
Friedensforum / Kassel Magazin / Kulturzentrum Schlacht-
hof / Rosa-Luxemburg-Club Nordhessen und top e.v. Ber-
lin.

KUNST IN DER KRISE - KRISE IN DER KUNST



VERANSTALTUNGSPROGRAMM DER RLS-HESSEN AUF EINEN BLICK

FREITAG | 20.07.2012 | 20:00 UHR
PRÄSENTATION / VORTRAG / DISKUSSION (DE/ENG)
biennalisierung politischer kunst / biennalisation of political art
MIT: PABLO HERMANN, DIAZ JUAN PABLO, ANDRIUS SAVICKAS (OKK, BERLIN)
ORT: POT-RAUM IM HANSA HAUS, KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

FREITAG | 27.07.2012 | 20:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Aufhebung der Kunst
MIT: ROBERT GRIESEL (LEIPZIG, FRANKFURT AM MAIN)
ORT: POT-RAUM IM HANSA HAUS, KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

SAMSTAG | 28.07.2012 | 20:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Warum erinnern? Erinnerungspolitiken und Nostalgiekunst
MIT: FRANCIS HUNHER (KÜNSTLER, LEIPZIG)
ORT: POT-RAUM IM HANSA HAUS, KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

SAMSTAG | 04.08.2012 | 20:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Was kommt noch? Der Verlauf der aktuellen Krise des Kapitals
MIT: GUENTHER SANDLEBEN 
ORT: POT-RAUM IM HANSA HAUS, KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

MONTAG | 13.08.2012 | 20:00 UHR
TALK / DISCUSSION (ENG)
I will never talk about the war again
MIT: VLADAN JEREMIC (KÜNSTLER, BELGRAD)
ORT: POT-RAUM IM HANSA HAUS, KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

TERMIN OFFEN | 20:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Aktueller politischer Dokumentarfilm in Russland
MIT: IRA KORMANNSHAUS (FILMKURATORIN, BERLIN)
ORT: POT-RAUM IM HANSA HAUS, KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

DONNERSTAG | 16.08.2012 | 19:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Rüstungsproduktion und Rüstungsexport in und aus Hessen
MIT: LÜHR HENKEN (BERLIN)
ORT: CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

SAMSTAG | 18.08.2012 | 10:00 UHR
dTOUR (DE)
dOCUMENTA (13) – Führung
MIT: AYŞE GÜLEÇ, DR. NERMİN GÜNEŞ
TREFFPUNKT: VORPLATZ FRIDERICIANUM

SAMSTAG | 18.08.2012 | 15:00 BIS 17:00 UHR
FACHGESPRÄCH (DE)
Kulturschaffende im Gespräch mit der Politik
MIT: LUC JOCHIMSEN (MDB), JANINE WISSLER (MDL), KULTURSCHAFFENDE SOWIE 
VERTRETER_INNEN VON KÜNSTLER_INNENVERBÄNDEN
ORT: KULTURZENTRUM SCHLACHTHOF, MOMBACHSTR. 10-12, KASSEL

SAMSTAG | 18.08.2012 | 18:00 UHR
TALKRUNDE (DE)
Kunst in der Krise – Krise in der Kunst
MIT: JANINE WISSLER (MDL), NN BBK-HESSEN, U. A.
ORT: KULTURZENTRUM SCHLACHTHOF, MOMBACHSTR. 10-12, KASSEL

SonnTAG | 18.08.2012 | 11:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE) 
Antifaschistische und antimilitaristische stadtführung
MIT: NN
ORT: Wird noch bekanntgegeben



DIENSTAG | 21.08.2012 | 19:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Da wächst zusammen, was nicht zusammen gehört – Neue Sicherheits-
architektur für den alltäglichen Ausnahmezustand?
MIT: ROLF GÖSSNER (BREMEN)
ORT: CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

DIENSTAG | 04.09.2012 | 18:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Rüstungskonversion – Von der Rüstungsproduktion zur ziviler Produktion
MIT: HERBERT WULF (PINNEBERG)
ORT: CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Vom Besetzen zum Besitzen? Hausprojekte im Wandel
MIT: MATTHIAS MÖLLER, U.A.
ORT: KAROSHI, GIESSBERGSTR. 41-47, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Zusammen haben wir mehr – Zur Praxis gemeinsamer Ökonomie
MIT: NN KOMMUNE NIEDERKAUFUNGEN
ORT: KAROSHI, GIESSBERGSTR. 41-47, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
FILMVORFÜHRUNG (DE)
Der Rat der Götter – Der Weg des I.G. Farben-Konzern von 1930 bis 1947
MIT: PETER STRUTYNSKI (KASSEL)
ORT: CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)
Beitragen statt tauschen – Die ›commons based peer economy‹
MIT: FREDERIKE HABERMANN oder CHRISTIAN SIEFKES
ORT: KAROSHI, GIESSBERGSTR. 41-47, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
TALKRUNDE (DE)
Wie begann in Kassel die Rüstungsproduktion?
MIT: EHEM. ARBEITERN VON WEGMANN UND THYSSEN HENSCHEL
ORT: CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

*) DIE NOCH OFFENEN TERMINE WERDEN AUF DER WEBSITE DER RLS-HESSEN 
(http://www.hessen.rosalux.de) ZEITNAH BEKANNT GEGEBEN.

Bisher fanden im Rahmen dieses Programms folgende Veranstaltungen 
statt:

01.06.2012 | Mit: Stefan Meretz
»Kapitalismus aufheben – aber wie? Eine Einführung in Funktionsweise 
und Kritik des Kapitalismus«

08.06.2012 | Mit: Arndt Neumann
»Versandet im Getriebe? Die Alternativbewegung von den 70er Jahren bis 
heute«

14.06.2012 | Mit: AutorInnenkollektiv
»Begegnungen auf der Trans*fläche«

15.06.2012 | Mit: Jan-Hendrik Cropp
»Solidarische Landwirtschaft – Auf dem Weg zur Schenkökonomie«

VERANSTALTUNGSPROGRAMM DER RLS-HESSEN AUF EINEN BLICK



Veranstaltungsreihe des top e.V., Berlin/K assel in 
Kooperation mit der Rosa Luxemburg Stiftung Hessen

Plus + – Minus
Das ästhetische Mehr oder Weniger von 
Produktionsweisen in Ökonomien der Krise

Wir fragen nach den aktuellen und historischen Zusammenhän-
gen von Erkenntnismöglichkeiten und demokratischer Debatte 
sozio-ästhetischer Art – mitten im »Auge des Hurrikans« neo-
imperialistischer Politik – und welche Praxen vor uns liegen.

Die Krise der Demokratie (westlicher Prägung) ist eine ökono-
mische Krise. Alle »Verarmungspolitik« mit ihren Lohnkürzun-
gen, dem Sozialabbau und den steigenden Spannungen zwi-
schen den Schichten der Klassen weist darauf hin. Wer von 
Post-Demokratie spricht, meint das im Hinblick auf den »Ara-
bischen Frühling«, aber nicht immer in diesem Sinne. Zwischen 
einem entstehenden bürgerlichen System und einer bereits 
bestehenden bürgerlichen Kultur gibt es offenbar gewaltige 
Unterschiede. Die Krise des Kapitals ist, das kann festgehalten 
werden, keine reine Finanzkrise, sondern eine der Produktion 
und Überakkumulation. Daraus ergeben sich Fragen an die zwei 
Konzepte zur Erklärung der Krisenentwicklung und ihrer politi-
schen Auswirkungen: Hegemonie und Ökonomie.

Im Hegemoniekonzept des Sozialen kommt ein erweiterter Be-
griff der Kultur zur Anwendung, der Ästhetik von der Einfluss-
nahme aufs Bestehende nicht nur nicht ausschließt, sondern ihr 
sogar eine grundsätzliche Rolle zuweist, die nicht nur weit über 
die illustrative Rolle hinausgeht. Sie wird zu einem Kern der 
Alltags-Bewältigung oder gar Umwälzung überhaupt. Das Po-
litische der Ökonomie wird dabei weder nur thematisiert noch 
bebildert. Beide werden in ihrer Widersprüchlichkeit als treiben-
de Kräfte erkannt.

Das Projekt nimmt dabei die These auf, dass Kultur zu verändern 
auch heißt, sie auf ihre Funktionen und Grenzen hin zu befra-
gen. Um zu sehen, ob es für das Handeln aufgrund von Erkennt-
nis ausreicht, andere, kritische Inhalte zu produzieren, oder ob 
die Strukturen der politischen Raumproduktion und der Produk-
tion des politischen Raums nicht als solche und in ihrer Form 
zur Disposition stehen.

Alle eingeladenen Gäste (Referenten und Referentinnen) des 
Programms sind angefragt, ihren medialen und thematischen 
Rahmen zur Diskussion zu stellen, um ihren Ansatz zur politi-
schen Raumproduktion und der Produktion des politischen



Raums darzulegen im Bezug zu den Ökonomien der Krise vor 
allem im EURO-Raum. Das Prinzip des Gastes hilft hierbei, Ex-
pertenbefragung zu vermeiden und sich im POT (dem »Point of 
Transaction«) in der Debatte und den Artikulationsformen hori-
zontal zu verorten. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt dabei im-
mer bei der Frage nach dem »Plus und Minus« des individuellen 
oder kollektiven Handelns. Ist dieses Mehr oder Weniger ein-
fach aufzulösen im Gegensatz von rationalem Gewinnstreben 
und irrationalem sozialem Verhalten? Wie sieht Veränderung 
gegen herrschende Verhältnisse jenseits der Protestforschung 
aus? 

Die Reihe »Plus + – Minus: Das ästhetische Mehr oder Weni-
ger von Produktionsweisen in Ökonomien der Krise« wie man 
Kenntnisse der Krisenentwicklung und alltägliche Erfahrungen 
mit einem Gewinn jenseits des Profits in Verbindung bringen 
kann.

DIE VERANSTALTUNGEN:

FREITAG | 20.07.2012 | 20:00 UHR
PRÄSENTATION / VORTRAG / DISKUSSION (DE/ENG)

biennalisierung politischer kunst / biennalisation of 
political art

MIT: 	PABLO HERMANN, DIAZ JUAN PABLO, 
	 ANDRIUS SAVICKAS (OKK, BERLIN)
ORT: 	 POT-RAUM IM HANSA HAUS, 
	 KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

FREITAG | 27.07.2012 | 20:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Aufhebung der Kunst

MIT: 	 ROBERT GRIESEL (LEIPZIG, FRANKFURT AM MAIN)
ORT: 	 POT-RAUM IM HANSA HAUS,  

KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

SAMSTAG | 28.07.2012 | 20:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Warum erinnern? Erinnerungspolitiken und 
Nostalgiekunst

MIT: 	 FRANCIS HUNHER (KÜNSTLER, LEIPZIG)
ORT: 	POT-RAUM IM HANSA HAUS,  

KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL



SAMSTAG | 04.08.2012 | 20:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Was kommt noch? Der Verlauf der aktuellen 
Krise des Kapitals

MIT: 	GUENTHER SANDLEBEN 
ORT: 	POT-RAUM IM HANSA HAUS, 
	 KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

MONTAG | 13.08.2012 | 20:00 UHR
TALK / DISCUSSION (ENG)

I will never talk about the war again

MIT: 	VLADAN JEREMIC (KÜNSTLER, BELGRAD)
ORT: 	POT-RAUM IM HANSA HAUS, 
	 KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

TERMIN OFFEN | 20:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Aktueller politischer Dokumentarfilm in Russland

MIT: 	 IRA KORMANNSHAUS (FILMKURATORIN, BERLIN)
ORT: 	POT-RAUM IM HANSA HAUS, 
	 KURT-SCHUMACHER-STRASSE 27, KASSEL

Der POT-Raum wird während der ganzen dOCUMENTA (13) 
täglich offen sein und zentrales Treffpunkt, Café und 
Veranstaltungsort zur Verfügung stehen. Das gesamte 
Projekt wird dokumentiert (Fotos, Audio) und Online der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Die Mitschnitte 
werden im Freien Radio Kassel gesendet.

*) DIE NOCH OFFENEN TERMINE WERDEN AUF DER WEBSITE DER RLS-HESSEN 
(http://www.hessen.rosalux.de) ZEITNAH BEKANNT GEGEBEN.

WEITERE INFORMATIONEN FINDEN SIE AUCH UNTER: 
http://pot.top-ev.de/plus-minus/



Veranstaltungen der Fraktion DIE LINKE. im Hessischen 
Landtag und der Rosa Luxemburg Stiftung Hessen

Zeitgenössische Kultur und 
Krisenerfahrungen

Anforderungen an eine linke Kulturpolitik

Die Fraktion DIE LINKE. im Hessischen Landtag und die Rosa 
Luxemburg Stiftung Hessen führen am Rande der dOCUMEN-
TA (13) in Kassel am Samstag, den 18. August 2012 gemein-
same Veranstaltungen zur Kulturpolitik durch. Ziel dieser Ver-
anstaltungen ist den Dialog mit Kulturschaffenden und ihren 
Verbänden aufzunehmen bzw. zu vertiefen, Ansatzpunkte für 
gemeinsame Projekte und / oder parlamentarische Initiativen 
zu ermitteln und Interessierte im linken Spektrum an aktuelle 
kulturpolitische Debatten heranzuführen. Die Fraktion DIE LIN-
KE. im Hessischen Landtag und die Rosa Luxemburg Stiftung 
Hessen wollen sich dabei als Gesprächs- und Kooperationspart-
ner_innen für Kulturschaffende vorstellen.

DIE VERANSTALTUNGEN:

SAMSTAG | 18.08.2012 | 10:00 UHR
dTOUR (DE)

dOCUMENTA (13) – Führung

MIT: 	AYŞE GÜLEÇ, DR. NERMİN GÜNEŞ
Ort: 	VORPLATZ FRIDERICIANUM

SAMSTAG | 18.08.2012 | 15:00 BIS 17:00 UHR
FACHGESPRÄCH (DE)

Kulturschaffende im Gespräch mit der Politik

MIT: 	LUC JOCHIMSEN (MDB), JANINE WISSLER (MDL)
ORT: 	KULTURZENTRUM SCHLACHTHOF, 
	 MOMBACHSTR. 10-12, KASSEL

SAMSTAG | 18.08.2012 | 18:00 UHR
TALKRUNDE (DE)

Kunst in der Krise – Krise in der Kunst

MIT: 	JANINE WISSLER (MDL), NN BBK-HESSEN, U. A.
ORT: 	KULTURZENTRUM SCHLACHTHOF, 
	 MOMBACHSTR. 10-12, KASSEL

Die teilnehmer_innen der documenta (13) - führung werden gebeten 
ihre eintrittskarten auf eigene kosten zu beschaffen. die tour ist für 
sie kostenlos. Anmeldung erforderlich.





Veranstaltungsreihe des AK SPUNK K assel in Kooperation 
mit der Rosa Luxemburg Stiftung Hessen

Querfeldein

Auf der Suche nach anderen Wegen zu einem schönen Leben

Es ist Krise: Bankenkrise, Finanzkrise, Staatsschuldenkrise, 
Eurokrise, Wirtschaftskrise, Systemkrise … – und kein Ende 
in Sicht. Nach der Weltwirtschaftskrise 1929, der Ölkrise 1973 
und diversen Zwischenkrisen ächzt es wieder heftig im Gebälk. 
Seitens der europäischen Regierungen werden gigantische An-
strengungen unternommen, den »Normalbetrieb« wiederher-
zustellen. Aber können Profitmaximierung und Verwertungs-
zwang überhaupt die Grundlage für eine gerechte Gesellschaft 
sein? Wir denken: Nein. Kapitalismus bleibt permanente Krise, 
für ein schönes, gerechtes und befreites Leben für alle kann er 
keine Antworten bieten.

Aber es gibt Alternativen: Im Angesicht der Krise und der sich 
dadurch permanent verschlechternden Lebensbedingungen 
beginnen wieder mehr Menschen den Kapitalismus als Ganzes 
zu hinterfragen. Sie fordern »echte Demokratie« und machen 
sich auf die Suche nach anderen Wirtschafts- und Lebensfor-
men, die auf die eigenen und gemeinsamen Bedürfnisse und 
nicht auf diejenigen des Marktes ausgerichtet sind. Auch nach-
dem die großen Gegenmodelle autoritärer staatlicher Planung 
versagt haben: der Kapitalismus ist nicht alternativlos.

»Fragend schreiten wir voran« (Motto der Zapatistas). Gemein-
sam wollen wir uns auf die Suche nach lebenswerten Alterna-
tiven im hier und jetzt aber auch nach deren Grenzen begeben. 
Wir laden dich deshalb herzlich ein, anhand konkreter Beispiele 
und kritischer Analysen, zusammen die Wege zu diskutieren, 
die in eine solidarische und nicht-kapitalistische Gesellschaft 
weisen – für ein befreites und gutes Leben für alle.

DIE VERANSTALTUNGEN:

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Vom Besetzen zum Besitzen? Hausprojekte im Wandel

MIT: 	MATTHIAS MÖLLER, U.A.
ORT: 	KAROSHI, GIESSBERGSTR. 41-47, KASSEL



TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Zusammen haben wir mehr – Zur Praxis 
gemeinsamer Ökonomie

MIT: 	NN KOMMUNE NIEDERKAUFUNGEN
ORT: 	KAROSHI, GIESSBERGSTR. 41-47, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Beitragen statt tauschen – Die ›commons based 
peer economy‹

MIT: 	FREDERIKE HABERMANN oder CHRISTIAN SIEFKES
ORT: 	KAROSHI, GIESSBERGSTR. 41-47, KASSEL

*) DIE NOCH OFFENEN TERMINE WERDEN AUF DER WEBSITE DER RLS-HESSEN 
(http://www.hessen.rosalux.de) ZEITNAH BEKANNT GEGEBEN.

Bisher fanden im Rahmen dieses Programms folgende Veranstaltungen 
statt:

01.06.2012 | Mit: Stefan Meretz
»Kapitalismus aufheben – aber wie? Eine Einführung in Funktionsweise 
und Kritik des Kapitalismus«

08.06.2012 | Mit: Arndt Neumann
»Versandet im Getriebe? Die Alternativbewegung von den 70er Jahren bis 
heute«

15.06.2012 | Mit: Jan-Hendrik Cropp
»Solidarische Landwirtschaft – Auf dem Weg zur Schenkökonomie«
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Veranstaltungsreihe des Kasseler friedensforums in 
Kooperation mit der Rosa Luxemburg Stiftung Hessen

Rüstungsproduktion in Kassel
Friedenspolitische Veranstaltungen:

DONNERSTAG | 16.08.2012 | 19:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Rüstungsproduktion und Rüstungsexport in und aus 
Hessen

MIT: 	LÜHR HENKEN (BERLIN)
ORT: 	CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

SonnTAG | 18.08.2012 | 11:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE) 

Antifaschistische und antimilitaristische stadtfüh-
rung

MIT: 	NN
ORT: 	Wird noch bekanntgegeben

DIENSTAG | 21.08.2012 | 19:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Da wächst zusammen, was nicht zusammen gehört – 
Neue Sicherheitsarchitektur für den alltäglichen 
Ausnahmezustand?

MIT: 	ROLF GÖSSNER (BREMEN)
ORT: 	CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

DIENSTAG | 04.09.2012 | 18:00 UHR
VORTRAG / DISKUSSION (DE)

Rüstungskonversion – Von der Rüstungsproduktion 
zur ziviler Produktion

MIT: 	HERBERT WULF (PINNEBERG)
ORT: 	CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
FILMVORFÜHRUNG (DE)

Der Rat der Götter – Der Weg des I.G. Farben-Konzern 
von 1930 bis 1947

MIT: 	PETER STRUTYNSKI (KASSEL)
ORT: 	CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL

TERMIN OFFEN | 19:00 UHR*
TALKRUNDE (DE)

Wie begann in Kassel die Rüstungsproduktion?

MIT: 	EHEM. ARBEITERN VON WEGMANN UND THYSSEN HENSCHEL
ORT: 	CAFÉ BUCH-OASE, GERMANIASTR. 14, KASSEL



IMPRESSUM
V.i.S.d.P.: Murat Çakır
Rosa-Luxemburg-Stiftung Hessen
Niddastr. 64, 60329 Frankfurt am Main
Tel. 069 271 359 77
www.hessen.rosalux.de
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